
Mi�woch, 27. Mai 2026
18.30 - 21 Uhr

Pädagogik zwischen Katholizismus und
Naturwissenscha�

Tagungsnummer: 658 F
Tagungsbeitrag: 15,- € / ermäßigt 8,- €
Für Studierende mit dem Kultursemestertickets ist die
Veranstaltung gebührenfrei.

Ermäßigung
Wir gewähren auf Nachweis eine Ermäßigung für Schüler:innen,
Studierende (bis 30 Jahren), Auszubildende, Freiwilligendienstleis-
tende sowie Bezieher:innen von Bürgergeld und Sozialhilfe.

Anmeldung
Bi�e melden Sie sich unter dem unten angegebenem Link online
über unsere Homepage an. Anmeldungen werden schri�lich be-
stä�gt, Absagen wegen Überschreitens der Teilnehmendenbe-
grenzung werden sofort erteilt.

Informa�onen zu Ausfallgebühren entnehmen Sie bi�e den AGBs
auf unserer Homepage. Wir bi�en um Ihr Verständnis.
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MARIAMONTESSORI
Reihe: Klassiker der Pädagogik
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Die italienische Ärz�n Maria Montessori (1870-1952) entwickelte
die berühmte, nach ihr benannte Pädagogik auf der Grundlage
medizinisch-naturwissenscha�licher Methoden der Kinderbeob-
achtung. Insofern ist die Montessori-Pädagogik ein klassisches
Beispiel säkularer Erziehungswissenscha� der Moderne. Und
doch ist Montessoris Werk durchzogen von Bibelzitaten und stän-
digen Verweisen auf die Liturgie der Katholischen Kirche. Klar ist:
Die Naturwissenscha�lerin Montessori war zugleich �efgläubige
Katholikin, zeitlebens war sie ak�ves Mitglied ihrer Kirche; sie
wurde katholisch getau� und fand ihre letzte Ruhestä�e auf dem
katholischen Friedhof von Noordwijk aan Zee. Ihr Katholizismus
war für sie kein Widerspruch, sondern vielmehr die nö�ge Ergän-
zung zu ihrem posi�vis�schen Wissenscha�sverständnis. Beson-
ders gut zu erkennen ist das im Argumenta�onsgang ihres be-
kanntesten Buches “Kinder sind anders” (it. Il segreto
dell’infanzia) aus dem Jahr 1936, das 1952 erstmals ins Deutsche
übertragen wurde.

Jürgen Overhoff stellt in Vortrag und Gespräch den von ihm neu
herausgegebenen Band “Kinder sind anders” vor und ihre Autorin
Maria Montessori.

Wie lassen sich die pädagogischen Prinzipien der Montessoris
heute verwenden? Warum ist sie ein pädagogischer Klassiker?
Welche Bedeutung hat ihr Katholizismus für ihr Erziehungsver-
ständnis? Wie lässt sich ihr Eintreten für eine Pädagogik des
angs�reien, freudvollen und freien Lernens mit dem bekannten
Mo�o “Hilf mir, es selbst zu tun” aus heu�ger Sicht einordnen?

Sebas�an Schiffmann
Akademiedozent

EINLADUNG Mi�woch, 27. Mai 2026

18.30 Uhr Begrüßung und Einführung
Sebas�an Schiffmann

18.35 Uhr Maria Montessori: Pädagogik zwischen
Katholizismus und Naturwissenscha�
Prof. Dr. Jürgen Overhoff

19.30 Uhr Pause

19.45 Uhr Maria Montessori: Pädagogik und
religiöse Erziehung
Ruth Pü�mann

20:30 Uhr Forschung und Praxis im Dialog -
Von Montessori lernen und weiter denken:

21.00 Uhr Veranstaltungsende

Referen�n und Referent:

Jürgen Overhoff ist Professor für Historische Bildungsforschung
an der Universität Münster. Er hat bereits zahlreiche Klassiker
der Pädagogik neu ediert und kommen�ert.

Ruth Pü�mann ist Grundschullehrerin in Münster und Vorsitzen-
de des Montessori-Landesverbandes NRW. Sie ist Dozen�n der
Deutschen Montessori-Vereinigung e.V. und hat einen Lehrauf-
trag am Ins�tut für Erziehungswissenscha� an der Universität
Münster.


